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Eins-Sein erfordert ein Gegenüber
-Der Weg vom Vater zum Sohn-

• Ps 2, 4 Der im Himmel thront, lacht; der Herr 
spottet über sie. 5 Dann wird er zu ihnen reden in 
seinem Zorn und sie schrecken mit seinem Grimm:
6 »Ich habe meinen König eingesetzt auf Zion, 
meinem heiligen Berg!« — 7 Ich will den 
Ratschluss des HERRN verkünden; er hat zu mir 
meinem heiligen Berg!« — 7 Ich will den 
Ratschluss des HERRN verkünden; er hat zu mir 
gesagt: »Du bist mein Sohn, heute habe ich dich 
gezeugt. 8 Erbitte von mir, so will ich dir die 
Heidenvölker zum Erbe geben und die Enden der 
Erde zu deinem Eigentum. 9 Du sollst sie mit 
eisernem Zepter zerschmettern, wie 
Töpfergeschirr sie zerschmeißen!«



Weitergabe vom Vater zum Sohn
• Mt 22, 44 »Der Herr (Vater) hat zu meinem Herrn (Sohn) 

gesagt: Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde 
hinlege als Schemel für deine Füße«?

• Ps 110, 1 Der HERR(Vater) sprach zu meinem Herrn (Sohn): 
Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde hinlege 
als Schemel für deine Füße! 2 Der HERR wird das Zepter als Schemel für deine Füße! 2 Der HERR wird das Zepter 
deiner Macht ausstrecken von Zion: Herrsche inmitten 
deiner Feinde! 3 Dein Volk ist willig am Tag deines 
Kriegszuges; in heiligem Schmuck, aus dem Schoß der 
Morgenröte, tritt der Tau deiner Jungmannschaft hervor.
4 Der HERR hat geschworen, und es wird ihn nicht gereuen: 
Du bist Priester in Ewigkeit nach der Weise Melchisedeks!
5 Der Herr zu deiner Rechten zerschmettert Könige am Tag 
seines Zorns.



Bestätigte Erbfolge durch den Erbenden
Gegenseitige Beziehung

• Mt 11, 27 Alles ist mir von meinem Vater 
übergeben worden, und niemand erkennt den 
Sohn als nur der Vater; und niemand erkennt 
den Vater als nur der Sohn und der, welchem den Vater als nur der Sohn und der, welchem 
der Sohn es offenbaren will.



Unterordnung und zugleich Autorität

• Joh 5,30 Ich kann nichts von mir selbst aus tun. 
Wie ich höre, so richte ich; und mein Gericht 
ist gerecht, denn ich suche nicht meinen 
Willen, sondern den Willen des Vaters, der Willen, sondern den Willen des Vaters, der 
mich gesandt hat.



Eins-Sein erfordert ein Gegenüber
-Der Weg vom Sohn zum Vater-

• Joh 14, 6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die 
Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater 
als nur durch mich! 7 Wenn ihr mich erkannt hättet, so 
hättet ihr auch meinen Vater erkannt; und von nun an 
erkennt ihr ihn und habt ihn gesehen.
10 Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater 10 Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater 
in mir? Die Worte, die ich zu euch rede, die rede ich 
nicht aus mir selbst. Der Vater aber, der in mir bleibt, 
der tut seine Werke.



Einheit von Vater und Sohn

• Joh 14, 9 Jesus spricht zu ihm: So lange Zeit bin 
ich bei euch, und du hast mich noch nicht 
erkannt, Philippus? Wer mich gesehen hat, 
der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da 
sagen: Zeige uns den Vater?

• Joh 12, 45 Und wer mich sieht, der sieht den, 
der mich gesandt hat.

• Joh 10, 30 Ich und der Vater sind eins.



Von Anfang der Schöpfung an zu dritt

• Joh 1, 1 Im Anfang war das Wort, und das 
Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott. 3 Alles ist 
durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe 
ist auch nicht eines entstanden, was ist auch nicht eines entstanden, was 
entstanden ist.

• 1. Mose 1,2 Und die Erde war wüst und leer, 
und Finsternis lag auf der Tiefe; und der Geist 
Gottes schwebte über dem Wasser.



Ein Geheimnis

• Röm 11, 36 Denn von ihm und durch ihn und für 
ihn sind alle Dinge; ihm sei die Ehre in Ewigkeit! 
Amen.

• Kol 1, 15 Dieser ist das Ebenbild des unsichtbaren 
Gottes, der Erstgeborene, der über aller Gottes, der Erstgeborene, der über aller 
Schöpfung ist. 16 Denn in ihm ist alles erschaffen 
worden, was im Himmel und was auf Erden ist, 
das Sichtbare und das Unsichtbare, seien es 
Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder 
Gewalten: Alles ist durch ihn und für ihn 
geschaffen;



Gott ist eins

• Dreieinigkeit – Trinität – Dreifaltigkeit
• Gott offenbart sich in 3 Seinsweisen = 

Hypostasen: (Wasser – Eis – Dampf/Luft-
feuchtigkeit = drei unterschiedliche feuchtigkeit = drei unterschiedliche 
Daseinsformen der gleichen Materie H2O)



Gott ist eins und doch auch unterschiedlich
• Der Vater hat einen Plan

Mt 24, 36 Um jenen Tag aber und die Stunde weiß 
niemand, auch die Engel im Himmel nicht, sondern 
allein mein Vater.

• Der Sohn spricht und führt ihm aus
Joh 1, 1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei 
Gott, und das Wort war Gott. 2 Dieses war im Anfang Gott, und das Wort war Gott. 2 Dieses war im Anfang 
bei Gott. 3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und 
ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was 
entstanden ist.

• Der Heilige Geist spricht zur Braut und antwortet durch 
die Braut
Off 22, 17 Und der Geist und die Braut sprechen: 
Komm! Und wer es hört, der spreche: Komm! Und wen 
da dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das 
Wasser des Lebens umsonst!



• Der Vater ist unsichtbar und unveränderlich
Kol 1,15 das Ebenbild des unsichtbaren Gottes
Jak 1, 17 kommt von oben herab, von dem 
Vater der Lichter, bei dem keine Veränderung 
ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.

Gott ist eins und doch auch unterschiedlich

ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.
• Der Sohn ist das sichtbare und anfassbare 

Ebenbild des Vaters
Kol 1,15 das Ebenbild des unsichtbaren 
Gottes



• Der Vater offenbart sich durch den Sohn als 
Vater
Jer 3, 19 … Und ich hatte auch gedacht, ihr 
würdet mich »Vater« nennen und ihr würdet 
euch nicht mehr von mir abwenden. (seine 

Gott ist eins und doch auch unterschiedlich

euch nicht mehr von mir abwenden. (seine 
Sehnsucht)

• Der Vater offenbart den Sohn
Mt 3, 17 Und siehe, eine Stimme [kam] vom 
Himmel, die sprach: Dies ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe!



• Der Heilige Geist bestätigt
Mk 1, 10 Und sogleich, als  (Jesus) aus dem Wasser 
stieg, sah er den Himmel zerrissen und den Geist wie 
eine Taube auf ihn herabsteigen. 

• 2. Kor 3,17 Der Herr aber ist der Geist; und wo der Geist 
des Herrn ist, da ist Freiheit.

Gott ist eins und doch auch unterschiedlich

des Herrn ist, da ist Freiheit.
• Der Heilige Geist verherrlicht

13 Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so 
wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; denn er wird 
nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, 
das wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch 
verkündigen. 14 Er wird mich verherrlichen;



• Joh 14, 26 der Beistand aber, der Heilige Geist, 
den der Vater senden wird in meinem Namen, 
der wird euch alles lehren und euch an alles 
erinnern, was ich euch gesagt habe.

Gott ist eins und doch auch unterschiedlich

erinnern, was ich euch gesagt habe.
• Joh 15, 26 Wenn aber der Beistand kommen 

wird, den ich euch vom Vater senden werde, 
der Geist der Wahrheit, der vom Vater 
ausgeht, so wird der von mir Zeugnis geben;



• Joh 16, 13 Wenn aber jener kommt, der Geist 
der Wahrheit, so wird er euch in die ganze 
Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich 
selbst reden, sondern was er hören wird, das 
wird er reden, und was zukünftig ist, wird er 

Gott im Heiligen Geist als Bote, Übermittler, 
Tröster und Prophet

wird er reden, und was zukünftig ist, wird er 
euch verkündigen. 14 Er wird mich 
verherrlichen;



Gott ist eins und offenbart sich in den 
verschiedenen Beziehungen so vielfältig als …
• Herrscher, Stratege, Handelnder, kreativer 

Schöpfer, Versorger, sich in Bündnissen 
Verpflichtender, Banner = Vorangehender und 
Beschützender der Schwachen, Friede, Vater, 
Erstgeborener, Sohn, Verherrlichender, Priester, 
Diener, Tröster, Prophet, Lehrer, Übermittler, 
Erstgeborener, Sohn, Verherrlichender, Priester, 
Diener, Tröster, Prophet, Lehrer, Übermittler, 
Offenbarender = Bezeugender, Arzt, 
Geheimnisträger, Weg, Wahrheit, Licht, Lamm 
und Löwe, Unsicht- und Sichtbarer, Liebhaber und 
Ehemann, Freiheit gebender, Größter = Höchster 
und Niedrigster, Unabhängiger (Richter) und 
Abhängiger …….



Der Missionsauftrag im Namen der 3

• Mt 28, 19 So geht nun hin und macht zu 
Jüngern alle Völker, und tauft sie auf den 
Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen GeistesHeiligen Geistes



Persönliches Gebet
• Ist mir bewusst, dass der Vater, der Sohn und 

der Heilige Geist voneinander unabhängige 
und zugleich zutiefst abhängige Personen 
sind?

• Zu wem habe ich eine Beziehung?• Zu wem habe ich eine Beziehung?
• Zu wem nicht?



Gebet für unser Land

• Gebet, dass die Braut Jesu nicht beim 
Bräutigam „steckenbleibt“, sondern in eine 
Reife der Beziehungen wächst


